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1. Kreisklasse Herren West

TuS Victorbur III : Greetsiel/ Pilsum (SG) II 
Dienstag, 23.11.2021, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für Greetsiel/ Pilsum (SG) II beim TuS 
Victorbur III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Christian Oltrop nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TuS Victorbur III im Match der 1. Kreisklasse Herren West
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Greetsiel/ Pilsum (SG) II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Harm Fürst, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:7.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Brandes / Peters und Jacobsen / de Beer, die Brandes / Peters letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Eine ganz schön enge Kiste! Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Puschke / Rah zeigten Wendt / Fürst ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Deutlich war hingegen die
0:3-Pleite von Keuren / Oltrop gegen Wolthoff / Brauer. Nach den ersten Partien standen sich nun
die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Hilde Brandes hatte wenig später gegen Christian Rah bei ihrem 3:0 dagegen keine
Probleme. Die siegbringende Taktik fehlte jedoch am Nachbartisch Helmut Wendt bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Florian Puschke ab dem Start. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Harm Fürst bekam es nun mit Felix Wolthoff zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Harm Fürst am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. In toller Verfassung präsentierte sich Anja Peters im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jost Jacobsen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Franz Michael Keuren gegen Tebbe de Beer bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Franz Michael Keuren zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Die siegbringende Taktik fehlte dann Christian Oltrop bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Tammo Brauer ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Hilde Brandes
das Spiel mit 1:3 gegen Florian Puschke abgab. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Helmut
Wendt die Partie gegen Christian Rah noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es
dauerte eine Weile, bis Harm Fürst den Fünf-Satz-Sieg gegen Jost Jacobsen unter Dach und Fach
hatte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Der neue Zwischenstand war 7:5. Anja
Peters gewann wenig später ihr Spiel gegen Felix Wolthoff überzeugend mit 3:0. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Tammo Brauer war nachfolgend wiederum Franz Michael Keuren,
obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Christian
Oltrop hatte im Anschluss seinen Gegner Tebbe de Beer beim deutlichen 12:10, 11:9, 11:8
insgesamtim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Victorbur III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft Greetsiel/ Pilsum (SG) II geht es stattdessen am 26.11.2021 gegen den SV
Simonswolde nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Victorbur III

Doppel: Brandes / Peters 1:0, Wendt / Fürst 1:0, Keuren / Oltrop 0:1 
Einzel: H. Brandes 1:1, H. Wendt 1:1, H. Fürst 2:0, A. Peters 1:1, F. Keuren 1:1, C. Oltrop 1:1 

 Greetsiel/ Pilsum (SG) II
Doppel: Puschke / Rah 0:1, Jacobsen / de Beer 0:1, Wolthoff / Brauer 1:0 
Einzel: F. Puschke 2:0, C. Rah 0:2, J. Jacobsen 1:1, F. Wolthoff 0:2, T. Brauer 2:0, T. Beer 0:2


